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Nächste 
Session
ist
wieder
eine
richtige  Session !

Da sind wir mal 
sehr guten Mutes 
- oder ??!!

Praxis für Podologie
Medizinische und Diabetische Fusspflege

Maria Becker -  Staatl. anerkannte Podologin

Butterberg 11
66583 Spiesen-Elversberg
Telefon 0 68 21 / 95 30 974 
Mobil   01 73 / 27 17 458

Termine nach Vereinbarung

Behandlung nur noch für Selbstzahler

13Jahre

Dafür allen meinen Kunden: Dankeschön.
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie auch in Zukunft 

IHRE Füsse in MEINE Hände legen.

Ich wünsche Ihnen: Bleiben Sie gesund!
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Michael Schmidt
Maurermeister
Geschäftsführer der Bauunternehmung
Schmidt&Krumm GmbH

seit über 40 Jahren
Bauunternehmer in
Spiesen-Elversberg

gerne stehe ich mit meinem Team
aus Facharbeitern

auch zukünftig zu Ihrer Verfügung

Hoch- und Tiefbau
Wohnhauserweiterungen, Aufstockungen 

und Anbauten
Umbauarbeiten, Bausanierung und Kanalarbeiten
Alle Pflasterarbeiten, Plattenbeläge 

und Natursteinverarbeitung
Neu- oder Umgestaltung Ihrer Außenanlage
Isolierung von Gebäuden gegen Feuchte 

mit speziellen Verfahren.

Wir kommen auch für kleine Reparaturen

Für Ihre Anfragen erhalten Sie selbstverständlich
ein kostenfreies Angebot.

Rufen Sie an oder schicken Sie eine Mail,
ich berate Sie gerne.

Telefon: 06821 72925
Mobil: 0178 25 26 718
Fax: 06821 730726
Mail: suk-bau@t-online.de
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Villinger Str. 18 - 66299 Friedrichsthal - 06897 5766247
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Die in dieser Ausgabe abgedruckten Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der
Redaktion an.  Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen,  cli-
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Blättche

Redaktionsschluss:

9. März - 14:00 Uhr
06897/5766247 - info@printservicewolf.de

Folge-Ausgabe 8. April
Die Gemeinde stellt netterweise 

unser Blättche

auch online unter
„Mitteilungsblatt“.

Nächste Ausgabe:

18. März

Der KV Alleh Hopp Spiesen hätte sich sehr gefreut, im Februar
unter dem Motto „Gelacht, Getanzt, Gefeiert – Alleh Hopp“ wie-
der Faasenacht in Spiesen zu feiern. 

Leider hat die Pandemie alle aber weiter fest im Griff. Die mo-
mentane Lage lies es deshalb nicht zu, so früh im Jahr unbe-
schwert Veranstaltungen durchzuführen. Daher konnte die vom
Verein bisher geplante Faasenacht für Groß und Klein, in ge-
wohnter Form, so nicht stattfinden.

Der Vorstand will aber den Kopf nicht in den Sand stecken und
wieder ein Jahr ohne Veranstaltungen und ohne persönliche
Treffen verstreichen lassen - heißt es doch „Aufgeschoben ist
nicht aufgehoben“! Daher kann man sich jetzt schon auf ein bun-
tes Wochenende mit Auftritten der vereinseigenen Akteure, ei-
ner ausgelassenen Party und einem spannenden Tanzfestival
bei warmen Temperaturen vom 01.-03.07.2022 im Bereich der
Turnhalle Langdell freuen.

Spiesen
“Faasenacht verschoben“

Leider wird die NKV Elversberger Narrenzunft auch in dieser
Session keine Fastnachtsveranstaltung durchführen können.
Die ursprünglich für den 5. Und 6.Februar geplanten Hallenver-
anstaltungen wurden bereits frühzeitig abgesagt und Karten-
vorbestellungen storniert. Das Infektionsgeschehen der letzten
Wochen ließ keine Planungssicherheit zu. Als kleinen Trost kön-
nen sich Mitglieder und Freunde des Vereins auf den Sommer
freuen. Wir planen ein Veranstaltungswochenende vor den
Sommerferien, an dem unsere Akteure ihr Können auf der Büh-
ne unter Beweis stellen dürfen und ausgiebig gefeiert werden
kann. Außerdem wird dann auch das bereits seit 2 Jahren aufge-
schobene Vereinsjubiläum 6x11 Jahre NKV Elversberg endlich
zu einem Abschluss gebracht. Wir werden rechtzeitig darüber
informieren. 

Sabine Heß (Schriftführerin) 

NKV Elversberg
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Entsorgung Abfälle Corona
Die Entsorgung aller im privaten Haushalt anfallenden
Abfälle, die eventuell mit dem Coronavirus (SARS-
CoV-2) kontaminiert sein könnten, soll ausschließlich
über den Restabfall (Graue Tonne) erfolgen. Diese
Abfälle sollen keinem anderen Sammelsystem (z. B.
Biotonne, Papiercontainer/-tonne oder Gelbe Tonne)
zugeführt werden.

Corona-Schnelltests sind ebenfalls ausschließlich über die
Restabfalltonne zu entsorgen. Ob ein Test positiv oder negativ
ausfällt, spielt für die Entsorgung keine Rolle.

Um aber eine Gefährdung von eventuell weiteren Nutzern der-
selben Restabfalltonne oder der Müllwerker sicher ausschlie-
ßen zu können, dürfen die Abfälle nicht lose in die Restabfall-
tonne gegeben werden, sondern sind in möglichst stabilen, reiß-
festen, feuchtigkeitsbeständigen und dichten Behältnissen zu
sammeln (z. B. in Folienbeuteln, Plastik- oder Mülltüten). Die
Behältnisse sind sicher zu verschließen, z. B. durch Verknoten,
ggf. sind mehrere Beutel ineinander zu verwenden. Spitze und
scharfe Gegenstände müssen möglichst in bruch- und durch-
stichsichere Einwegbehältnisse verpackt werden.  

Säcke oder lose Abfälle dürfen nicht neben die Restabfallgefäße
gestellt werden, um Gefahren für Dritte auszuschließen. Aus-
nahme sind die EVS-Säcke für überschüssigen Abfall, mit deren
Erwerb die Abfuhr schon bezahlt wurde.

Abfälle, die nicht in die Restabfalltonne passen, müssen sicher
verpackt und für andere Personen und auch Tiere unzugänglich
bis zur nächsten Abfuhr aufbewahrt werden.

Zum Schutze der Müllwerker sollte das Griffrohr des Restabfall-
gefäßes vor der Bereitstellung gereinigt werden, um die Anste-
ckungsgefahr weitestgehend zu minimieren. 

Durch die o. g. Maßnahmen helfen Sie mit, die Gesundheit der
Müllwerker und des Anlagenpersonals zu schützen und damit
die jederzeit gesicherte Abfallentsorgung aufrechtzuerhalten. 

Mit der korrekten Entsorgung der Abfälle in einer Restabfall-
tonne und die anschließende thermische Behandlung des Rest-
abfalls in der Müllverbrennungsanlage ist eine sichere Zer-
störung der Erreger gewährleistet.

Fragen zur korrekten Entsorgung eventuell belasteten Abfalls
beantworten gerne die Mitarbeiter*innen des EVS Kunden-
Service-Centers (0681 5000-555, service-abfall@evs.de).

Orgelvesper
Am Sonntag, dem 06. März, findet um 18.00 Uhr eine Orgelvesper
in der Kirche St. Ludwig in Spiesen statt. Für diesen Abend konn-
te der Saarlouiser Regionalkantor Armin Lamar als Interpret ge-
wonnen werden. Auf dem Programm stehen Orgelwerke von
Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn-Bartholdy, Franz
Liszt u.a. mit denen Armin Lamar die Klais-Orgel in ihrer konzer-
tanten Bandbreite vorstellt. Unter dem Motto „Sehen, was man
hört!“ wird den Besucherinnen und Besuchern eine Videoüber-
tragung im Kirchenraum geboten. Dadurch werden die Finger-
und Fußfertigkeiten des Organisten am Spieltisch zusätzlich
zum Hörgenuss sichtbar. 

Armin Lamar  wurde 1971 in Dillingen/Saar geboren. Von 2003
bis 2010 studierte er Kirchenmusik an der Hochschule für Musik
Saarbrücken. Sein A-Examen legte er dort im Sommer 2010 mit
großem Erfolg ab. Im Dezember 2010 wurde er Dekanatskantor
für das Dekanat Saarlouis und ist seit April 2013 Regionalkantor

im Bistum Trier. In dieser Funktion leitet er die Fachstelle Kirchen-
musik Saarlouis und unterrichtet im Rahmen der C- und D-Aus-
bildung an der Bischöflichen Kirchenmusikschule im Bistum
Trier. Aufnahmen beim Saarländischen Rundfunk und CD-Ein-
spielungen dokumentieren seine künstlerische Tätigkeit.

Veranstalter der Orgelvesper ist neben der Kirchengemeinde
der Förderverein Kirchenmusik St. Ludwig-Herz Jesu e.V. Es gilt
die 2G-Regel. Die Plätze in der Kirche sind begrenzt. Bitte mel-
den Sie sich zur Orgelvesper ab sofort telefonisch im Pfarrbüro
unter Tel. 06821-71286 an. Der Eintritt ist frei. Die Kollekte ist für
die Aufgaben des Fördervereins Kirchenmusik e.V. bestimmt.
Herzliche Einladung! 

Zuhören ! Musik und Wort.
Ökumenische Passionsandachten 2022 

Die Reihe der ökumenischen Passionsandachten der evangeli-
schen, lutherischen und katholischen Kirchengemeinde in
Spiesen-Elversberg steht in diesem Jahr unter dem Motto
"Zuhören! Musik und Wort."

Es ergeht herzliche Einladung zu den drei Terminen am 10., 17.
und 24. März 2022 um 19.00 Uhr mit jeweils besonderer musika-
lischer Gestaltung!

(siehe auch Evang.-luth. Kirche S. 7)

4 Inspektion
4 Bremsendienst
4 Auspuffdienst
4 Ölwechsel, Spülung, Reinigung

für Ihr Automatikgetriebe
4 Reifen-Dienst + 

Reifen-Einlagerung
4 Klimaservice
4 AN- + VERKAUF von PKW

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 8:00 -18:00 Uhr

2 06821/ 78900

TÜV im Haus
jeden Freitag

Bitte Anmeldung
Auf Anfrage auch täglich

Neunkircherstraße 112a

W. Scharwath

!

Katholische Kirche

EVS
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Termine im März
Sonntag, 06.  März    Museum von 15. bis 18. 00 Uhr geöffnet
Samstag, 12. März    ab 10.00 Uhr Großreinschiff
Samstag, 19. März    ab  10.00 Uhr Picobello Aktion 
ab 18.00 Uhr 
Generalversammlung mit Neuwahlen Schützenhaus Langdell. 

Alle Mitglieder erhalten eine briefliche Einladung mit Tages-
ordnung

Neues vom Maritimen Heimatmuseum
Als Besonderheit haben wir uns für unsere Besucher etwas ein-
fallen lassen. Im mittleren Deck sind zwischen den einzelnen
Exponaten drei besondere Stücke versteckt, die wahrscheinlich
dem Begriff „Seemannsgarn“ entsprungen sind. Wer sie findet
erhält ein kleines maritimes Geschenk.

Kürzlich erhielten wir 20 Bände von Köhlers Flottenkalender von
2001 bis 2020. Dieser maritime Kalender wurde 1901 vom spä-
teren Großadmiral von Tirpitz gegründet. Er sollte den maritimen
Gedanken in möglichst breiten Schichten im Land populär ma-
chen, um entsprechendes Interesse für die Seefahrt zu erwek-
ken. Heute beinhaltet er „Altes und Neues" aus der Marine und
der christlichen Seefahrt. Es ist ein sehr informatives Buch, mit
vielen Fotos und Geschichten von Anbeginn der Seefahrt bis
zum heutigen Tag. 

Alle Bände sind sehr lesenswert und können von den
Mitgliedern ausgeliehen werden.

Gesichtsbehandlungen
Massagen
Maniküre 
Fußpflege
Mobile Fußpflege 

(gerne zusätzlich
auch Maniküre) 

Termine nach Vereinbarung: 

0176 22248713 

06821 9543466
Facebook: Kristina Kosmetik
Instagram: kristina_kosmetik_kk

St. Ingberter Straße 1
66583 Elversberg 

Gratulation
Ein stolzes Alter hat unser Mitglied erreicht. Deshalb kam der
Verein um zu gratulieren. Die besten Wünsche überbrachte der
Verein zum 90. Geburtstag von Gerhard Böllert.

Die Vorstandsmitglieder Hans Bettinger (rechts im Bild)  und
Tina Wolf  hatten natürlich auch was Kulinarisches im „Gepäck“. 

Mit dem 90. Geburtstag ernennt der Verein seine Mitglieder
auch zu Ehrenmitgliedern.

Marinekameraden Spiesen

Spendenübergabe
Am 05. Februar übergab eine Abordnung der
Spieser Feierhexen gemeinsam mit der Ober-
hexe Griseldis und Frau Bärbel Hoffmann von
EDEKA Hoffmann/Konrad den Erlös vom
Zimtwaffelbacken vom 05.12.2021.

Es konnten 1.100 Euro an Herrn Sepp Kuhn,
M.S. Gruppe Spiesen/Elversberg überreicht
werden.

Auch 2022 wird, so Corona es zulässt, wird
wieder im Dezember vor der EDEKA gebak-
ken. Dann auch zusätzlich mit frisch vor Ort
gebackenen Waffeln. 

Danke allen Einkäufern, dass um 15:30 Uhr
schon alles verkauft war. Auf die Spiesen-
Elversberger ist Verlass!

Spieser Feierhexen

Pensionärverein Elversberg
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Mal wieder ein Lebenszeichen
Da Totgesagte ja bekanntermaßen länger leben, möchten wir
erstmalig in diesem Jahr ein Lebenszeichen von uns geben.

Es sieht ja tatsächlich so aus, als ob die Pandemie uns zumin-
dest ein Zeitfenster öffnen würde, wo wir unser Leben und das
unseres Verbandes halbwegs normal gestalten könnten.

In vielen Vereinen und Institutionen hat die weltweite Infektion
dramatische Spuren hinterlassen, nicht wenige sind in existen-
tielle Nöte geraten oder sogar auf der Strecke geblieben.

Alles das Vorgenannte hat den VdK, auch in Spiesen-Elvers-
berg, nur marginal beeinflusst. Der Sozialverband ist seiner
Verpflichtung, der sozialrechtlichen Betreuung seiner Mitglieder
zu allen Zeiten, wenn auch teilweise eingeschränkt, so doch im-
mer nachgekommen.

Hier vor Ort ist das Vereins-Gesellschaftliche Leben allerdings
fast zum Erliegen gekommen. Das könnte sich nun in Bälde
möglicherweise ändern. Der Vorstand hat getagt und einige
Termine festgelegt, die von außerordentlicher Wichtigkeit sind.

Am Freitag, den 22.04.2022, findet die längst überfällige
Generalversammlung mit Vorstandswahlen um 17.00 Uhr im
Cafe Rebell im Großenbruch statt.

Ich bitte unsere Mitglieder den Termin vorzumerken, eine Tages-
ordnung wird in der regionalen Presse sowie im Schaukasten
vor der Glück-Auf Halle im zeitlichen Vorlauf veröffentlicht. In
diesem Zusammenhang bittet der aktuelle Vorstand

Mitglieder der jüngeren Generation zu überlegen, ob nicht viel-
leicht die Mitarbeit in der Verantwortung für den Ortsverband für
Sie oder Ihn eine interessante Freizeitbeschäftigung darstellen
könnte. Eine Kontaktaufnahme mit dem 1. Vorsitzenden
Hermann Linnebach diesbezüglich wäre sehr erwünscht.

Im Juni werden langjährige Mitglieder im Rahmen einer Feier-
stunde geehrt, die Jubilare werden zeitig hierzu eingeladen.

Die ausgefallene Tagesfahrt zum Wendelinushof der WZB in St.
Wendel soll nachgeholt werden. Die Organisation hierfür läuft
demnächst an, wenn ein mehr an Planungssicherheit besteht.

Unsere traditionellen Info-Nachmittage könnten, wenn es gut
läuft, dann auch wieder kurzfristig terminiert werden.

Noch einige Eckdaten zum Ortsverband: noch immer treten
mehr Personen unserem Sozialverband bei, als ihn verlassen.

Stand 31.01.2022 gehören unserem Ortsverband immerhin 622
Mitglieder an, das sind fast 20 mehr als zu gleichen Zeitpunkt
2021. Selbstredend, dass zur Betreuung dieser Personen ein
motivierter Vorstand sehr wichtig ist. Siehe hierzu meine
Aussage von etwas weiter oben.

Der VdK Spiesen-Elversberg ist integriert im Kreisverband
Neunkirchen, mit 25 Ortsverbänden und ca. 8000 Mitgliedern.
Der VdK Saarland hat 55000 Mitglieder, welche die soziale
Dimension des Sozialverbandes mittragen.

Bleibt nur zu hoffen, dass es eine weitere Corona-Welle im
Jahresverlauf nicht mehr geben wird und wir alle unser „norma-
les Leben“ zurückerlangen.         Hermann Linnebach 

Spende 2021
Die Kolpingsfamilie Elversberg hat  500.- Euro im Jahr 2021 an
das Kolpingwerk in der Diözesse Trier e.V. Stichwort „Flutkata-
strophe“  und 300.- Euro  an die „Elterninitiative krebskranker
Kinder „ gespendet.

Yoga für Frauen und Männer
Mit sowohl kraftvollen als auch sanften Yogaübungen bauen die
Teilnehmer/innen Kraft für den Alltag auf und werden in eine tiefe
Entspannung geführt. In den laufenden Kursen von Yoga-Lehrerin
(BYV) Petra Busch sind noch vereinzelt Plätze frei. Der Kurs ist für
Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Im Kath. Pfarrheim
Spiesen. Montag, 18:30 - 19:45 Uhr, Montag, 20:00 - 21:15 Uhr,
Donnerstag, 20:00 - 21:15 Uhr 

Informationen & Anmeldung gerne direkt bei Petra Busch (0 68 21)
7 85 25 oder per E-Mail: info@kv-elversberg.de 

Saarland picobello
Dieses Jahr beteiligt sich der Kneipp-Verein Elversberg wieder an
der Müllsammelaktion. Samstag, 19. März  werden wir uns um 11
Uhr am P&R-Parkplatz in Elversberg (gegenüber der Ursapharm-
Arena) treffen. Geplant ist, die Sammlung entlang des Karl May
Weges (oder Teilen davon) durchzuführen. Alle sind herzlich ein-
geladen, uns bei der Aktion zu begleiten. Für Ausrüstung und
Verpflegung wird gesorgt!  Informationen & Anmeldung gerne per
Telefon & WhatsApp: (0 68 21) 309 88 58 oder per E-Mail: info@
kv-elversberg.de

VdK     Spiesen-Elversberg

Kolpingfamilie Elversberg

Kneippverein Elversberg

Eiscafe Cristallo
St. Ingberter Str. 15 -  0 68 21 79 08 25

Liebe Gäste,
Euer Eiscafe ist wieder geöffnet!

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
Familie Silesu

Bleiben Sie gesund !

Und wir haben
natürlich auch
wieder unsere

frischen Waffeln
im Angebot.
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Seniorenzentrum Elversberg
Beethovenstraße 85 •  66583 Spiesen-Elversberg

Telefon 0 68 21 / 924-0

Unsere Angebote:

, Vollstationäre Pflege
, Kurzzeitpflege
, Mittagstisch für externe Gäste

Ausserdem bieten wir unseren
Fahrbaren Mittagstisch täglich frisch zubereitet

Bestellung bei AWO ZuHause - Telefon 0681/85784-0 

Spiesen-Elversberg
und das Hallendesaster
Seit Jahren haben wir schon das
gleiche Hallenproblem. Wir haben
keine mehr. Sicher gibt es noch die
Glückauf Halle, aber leider ist die we-
gen baulicher Mängel geschlossen.
Ob die Glückauf-Halle nochmal ge-
öffnet werden kann, wird sich zeigen.
Es kommt auf die Kosten der Renovierung an. Im Gespräch ist
auch die katholische Kirche im Ortsteil Elversberg. Die man als
Eventhalle umbauen könnte. 

Welches Projekt es am Ende wird steht in den Sternen. Denn eins
ist sicher. Solange die Gemeinde das Geld nicht hat, wird nichts
geschehen. Da können wir noch so viel planen und Luftschlösser
bauen. Alles hängt, wie immer, am Geld. 

Hier muss man auch mit realen Fakten rechnen. Die Gemeinde
Spiesen-Elversberg hat ca. 13000 Einwohner. Als die Glückauf
Halle 1974 eröffnet wurde hatte die Gemeinde Spiesen-Elvers-
berg über 16000 Einwohner und die Halle war sehr gut gebucht. 

In den letzten Jahren vor ihrer Schließung wurde sie max. 3-mal im
Monat von hiesigen Vereinen für eine Großveranstaltung gebucht. 

Wie es auch immer sei. Wir brauchen Kapital, um unsere Pläne zu
verwirklichen. Sonst bleiben es nur Luftschlösser.

Staat im Wandel
Was sind wir doch so klug. Da werden neue Ministerien aus dem
Boden gestampft (kosten ja nur den Steuerzahler viele Millionen).
Fast jeder schreit, Fossile Energie muss teurer werden. Rauf mit
der CO 2 Steuer! Und was ist das Ergebnis?

Der „normale Bürger“ kann es sich bald nicht mehr leisten zu hei-
zen, zu waschen, zu kochen oder Kraftstoff zu tanken usw. 

Was hat man bis jetzt mit seiner Politik erreicht?

Nun, das ist ganz schnell beantwortet. Außer den armen Bürger
noch ärmer zu machen nichts. 

Gas ist in Europa grüne Energie genauso wie Atomkraft. Wir ma-
chen alles teurer, versuchen nur noch auf erneuerbare Energie zu
gehen aber finden keine Lösung da die Nachbarstaaten nicht mit-
ziehen. 

Aber wir haben es ja. Da sollte man mal jemanden Fragen der mit
einem geringen Einkommen seinen Lebensunterhalt bestreiten
muss.

Wie es auch immer sei, die einen können vor Geld kaum laufen
und die anderen versuchen sich von Monat zu Monat zu retten.
Aber Hauptsache die CO2 Steuer greift uns immer weiter in die
Tasche. 

Das hat, in meinen Augen, nichts mehr mit Klimaschutz zu tun.
Nach meiner Meinung geht es nur noch um Abzocke.

Ich bin ein Fan von Elektroautos
Das Elektroauto soll die Zukunft sein. Klimaneutral, sparsam,
umweltfreundlich. Das sind Schlagwörter, die einleuchten. Also
mache ich mich auf den Weg, um mir diese „umweltfreundliche“
Fortbewegung einmal näher zu betrachten. Es gibt mittlerweile
schon viele Angebote. Die Preise liegen zwischen 20.000,00 Euro
(für einen Kleinwagen) und bis weit über 100.000,00 Euro für einen
„Großen“. Könnte man ja finanzieren, im eigenen finanziellen
Rahmen. Nächste Hürde ist die Reichweite. Für die Urlaubsfahrt
wäre die Reichweite der Angebote doch noch zu gering. Müsste
man halt bei der Urlaubsfahrt einkalkulieren. Als Pendler oder für
die täglichen Fahrten würden die Reichweiten der angebotenen
Fahrzeuge aber reichen. So das wäre schon gut. Dann schaue ich
mir an wo die „Stromer“ produziert werden. Fast alle, die für mich
infrage kämen, kommen aus China. Die Produktion in China hat
mit unseren Ansprüchen an eine umweltfreundliche Produktion
nichts zu tun. Dann wird der PKW noch über das Wasser mit gro-
ßen Schiffen nach Europa gebracht. Da freut sich das Klima. Und
wenn ich diesen PKW dann fahre, fühle ich mich gut, denn ich ha-
be ja etwas für die Umwelt getan. Aber die Produktion meiner neu-
en Anschaffung, zum Wohle der Umwelt, hat bis zur Auslieferung
die Umwelt mehr belastet als mein Diesel. Also werde ich mir zur-
zeit keinen „Stromer“ zulegen.

Hybrid=Verbrenner kombiniert mit Elektro. 
Das dürfte auf Dauer auch keine Zukunft mehr haben. Leider! Das
schlimme an der ganzen Sache ist, dass man über Jahrzehnte die
Bevölkerung getäuscht hat. Und jetzt versucht eine unausgereifte
Elektromobilität als die absolute Top Lösung zu verkaufen. Ich
kann mich noch gut daran erinnern wie in den 80er Jahren die
Katalysatoren kamen, in den 90erJahren kam der Diesel wieder
neu in den Fokus und jetzt Elektro. Im Grunde sind alle Systeme
„alte Kameraden“. Umweltschutz ja, aber dann bitte mit innovati-
ven Ideen und nicht mit dem Auffrischen von alten Systemen.

Für mich ist Umweltschutz eine globale Herausforderung und kei-
ne Nationale. Die Welt muss sich ändern. Wenn nur wir was tun,
wird das nicht viel an der globalen Situation ändern.  Die Erde
kennt keine Grenzen. Nur der Mensch erdreistet sich Grenzen zu
machen. Jedes Lebewesen versucht zu überleben. Nur wir sägen
an dem Ast, auf dem wir sitzen. Oftmals nur aus Profitgier und
Habsucht. Ich finde das schlimm.             Klaus-Dieter Kreuter

Die LINKE
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Neues Semesterprogramm
Ab 9. März startet die VHS Spiesen-Elversberg ihr neues
Programm, alle Workshops und Kurse natürlich unter Einhaltung
der aktuellen Corona-Regeln.

Folgende Kurse und Workshops werden angeboten:
Wirbelsäulengymnastik und Nähkurs starten am 8. März, der Kurs
„Besser Fotografieren“ mit Patrick Neu am 9. März und die Englisch-
und Spanischkurse ab 10. März.  

How to present myself 
Die VHS Spiesen-Elversberg veranstaltet am Samstag, 12. März ei-
nen Workshop wie man Verhaltensweisen spielerisch erlernt. Gerade
im Vorstellungsgespräch haben viele Bewerber Angst sich falsch zu
verhalten. In diesem Workshop werden mit Szenen aus der Theater-
pädagogik spielerisch verschiedene Verhaltensweisen ausprobiert
und eingeübt. Wie gehe ich auf jemanden zu? Wie begrüße ich eine
Respektsperson? Wie bleibe ich auch im Fokus gelassen und natür-
lich? Auch Themen wie sprachlicher Ausdruck, Lampenfieber oder
Kleidung gehören dazu. Termin: ab 12. März 2022 von 10 bis 13 Uhr in
der Gemeinschaftsschule Spiesen-Elversberg, Am Ring 39a. Entgelt:
30 Euro bei 6 Teilnehmenden.

Aquarell-Malerei
Am Samstag, dem 26. März, findet in der Gemeinschaftsschule
Elversberg der Workshop Aquarell-Malerei statt. Von 13.30 bis 16.30
Uhr lernen Sie verschiedene Techniken der Aquarellmalerei kennen,
die Sie dann in eigene Bilder umsetzen. AnfängerInnen und Fortge-
schrittene werden von der Künstlerin Dipl. Des. Brigitte Weiand unter-
stützt und angeleitet. Sie erhalten viele Tipps und Ideen Ihre Bildvor-
stellungen zu verwirklichen.  Entgelt: 13 Euro.

Im Bereich Kochen und Genuss wird ein Spanischkochkurs
(4 Abende ab 11. März) unter der Leitung von Luz Evangelista Lang
angeboten. Eine Woche später am 18. März findet ein Whisk(e)y-
Tasting mit Bernd Enderlein statt. Die Wein-Verkostung mit Oswin
Bauer ist für den 29. April geplant. 

Der Vortrag „Durch das Bienenjahr“ findet am Samstag, 30. April
statt. Dr. Bernd Weber vom Imkerverein Spiesen-Elversberg wird die
Entwicklung der Bienenvölker über das Jahr hinweg erläutern und
Tipps geben, was jeder Einzelne für die Bienen tun kann. Im Anschluss
an den Vortrag wird der Bienenlehrpfad auf dem Alten Friedhof be-
sichtigt. 

In der Sparte Arbeit und Beruf stehen der Excelkurs und der Smart-
phonekurs ab 14. März auf dem Programm, sowie der Schnellkurs
Computerschreiben (ab 24. März). 

Besichtigung des Saarländischen Rundfunks am 5. April

Neu: Gitarrenkurse bei der VHS Spiesen-Elversberg

Ganz neu bei der VHS Spiesen-Elversberg ist ab März der Gitarren-
kurs für Klein und Groß. In 10 Terminen vermittelt die Dozentin Chris-
tine Fuchs-Dütge-Rosar den Grundschulkindern einen ersten Zu-
gang zur Gitarre. Das Erlernen von Noten anhand einfacher Melodien
wird ebenfalls angestrebt. Eine eigene Gitarre, sowie das Noten-
material, das noch bekannt gegeben wird, sind für diesen Kurs erfor-
derlich. Los geht’s ab Donnerstag, 10. März, 17.15 – 18 Uhr in der
Gemeinschaftsschule Spiesen-Elversberg.

Der Gitarrenlern-Kurs für die Erwachsenen startet ebenfalls am 10.
März, jedoch um 18.15 Uhr. Dieser Kurs richtet sich an alle Erwach-
senen jeden Alters, die immer schon Gitarre spielen wollten. Erlernt
werden einfache Griffe, einfache Zupftechniken und einfache Rhyth-
men. Auch hier sind eine eigene Gitarre und das Notenmaterial, das
noch bekannt gegeben wird, erforderlich.
Mit weiteren Fragen können Sie sich gerne an die Kursleiterin wenden.

Die komplette Übersicht des VHS-Programms mit allen Terminen wird
in Kürze auf der Homepage der KVHS des Landkreises Neunkirchen
(www.landkreis-neunkirchen) und auf der Homepage der Gemeinde
Spiesen-Elversberg (www.spiesen-elversberg.de) online gestellt.
Außerdem werden in verschiedenen Geschäften die gedruckten
Exemplare ausgelegt.

Infos und Anmeldung ab sofort über davidshoefervhs@web.de, oder
telefonisch 06821/ 790775 und 06824/906 41 21.

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu
unseren Gottesdiensten! 
Sie finden jeden Sonntag 
um 9:30 Uhr in der
St. Martinskirche
Elversberger Straße 47
statt. 

Für die Gottesdienste gelten derzeit die allgemeinen Hygiene- und
Infektionsschutzmaßnahmen (Einhalten des Abstandes, Tragen eines
medizinischen Mund-Nasen-Schutzes). 

Außerdem laden wir in der Passionszeit ein zum „Zuhören“. 

Das ist der Titel des diesjährigen ökumenischen Abendgebets mit
Musik und Wort: 
Am 10. März um 19 Uhr in der evang. Kirche in Elversberg
am 17. März um 19 Uhr in der ev.-luth. Kirche in Spiesen
am 24. März um 19 Uhr in der kath. Kirche St. Ludwig in Spiesen 
Für diese Termine gilt die 3G-Regel.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Passions- oder Fastenzeit und
Hoffnung im Blick auf Jesus Christus, der unser Leiden auf sich
nimmt!  Ihr Johannes Achenbach

Versicherung • Vorsorge • Vermögen

Hilar Glössner
Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG

Generalvertreter
Pastor-Kollmann-Str. 76 
66583 Spiesen-Elversberg      
Telefon 0 68 21 / 7 73 77
Telefax 0 68 21 / 7 74 14

agentur.gloessner@allianz.de
www.allianz-gloessner.de

VHS  in  Spiesen-Elversberg Ev.-Luth. Kirche St. Martin
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Interview mit Peter Oberheim: 
"Kameradschaft, Zusammenhalt, 
neue Herausforderungen"
Im Rahmen des Jubiläums wollen wir die
Ereignisse seit der Gründung des Ortsver-
bandes in 10-Jahres Schritten Revue passie-
ren lassen. Dazu befragen wir Peter Oberheim
über seine Zeit im THW im Allgemeinen und
insbesondere in der Dekade von 1982-1991.
Peter Oberheim (57) gehört seit 1977 dem
THW Ortsverband Spiesen-Elversberg an.
Zum 50-jährigen Jubiläum kann er auf 45 er-
eignis- und abwechslungsreiche gemeinsame
Jahre zurückblicken.

Wie bist Du damals zum THW gekommen?
Ich bin durch einen Mitschüler im Alter von 13 Jahren ins THW gekommen. In mei-
nem Jahrgang war dies kein Einzelfall, im Laufe des Jahres 1977 traten zehn mei-
ner Mitschüler dem THW Ortsverband Spiesen-Elversberg bei - vor Vollendung
des 13. Lebensjahres war dies nicht möglich. Leider sind von Mitschülern heute
nur noch wenige aktiv im THW. 

Die Verbindung der Jugend zu den Aktiven war damals stärker ausgebildet als
heute, da die Ausbildung der Jugend zeitgleich mit der der Aktiven stattfand.

Was sind für Dich als Helfer die bisher schönsten Erlebnisse 
im THW Ortsverband Spiesen-Elversberg?
Das bisher schönste Erlebnis war der Neubau unserer heutigen Unterkunft ‚Am
Wildbertsstock‘.  Die Planung begann 2010, 2011 erfolgte der Neubau und 2012
der Einzug. 

Während der Planungsphase unterstützten wir z.B. das Landesamt für zentrale
Dienste (LzD) bei den Entwürfen der Elektroinstallation. Dafür nahmen wir uns so-
gar Urlaub.

Für die anschließende Neubauphase mussten wir die Infrastruktur für Verwaltung,
theoretische Ausbildung und Verpflegung in die Hauptstraße in Spiesen verlegen.
Das THW-Gelände wurde währenddessen weiterhin für die praktische Ausbildung
genutzt. Die Garagen wurden teilweise umfunktioniert in einen Umkleideraum und
dafür mit Spinden für die Einsatzkleidung bestückt.  

2012 war es endlich soweit und wir zogen in unsere neue Unterkunft ein.
Fahrzeuge und Helfer von THW-Ortsverbänden aus dem Umkreis und der
Feuerwehr unterstützten uns dabei tatkräftig.

Zusammenhalt und Zusammenarbeit ist natürlich eine ganz wichtige
Grundlage für das dienstliche Geschehen im THW. Was war für Dich bisher
der beeindruckendste Einsatz im THW Ortsverband? 

Der beeindruckendste Einsatz war für mich der Hochwassereinsatz 2002 im
Erzgebirge. Mit der Gruppe unseres Ortsverbandes verbrachte ich 14 Tage in
Schmiedeberg. Wenn ich daran zurückdenke, fällt mir spontan der Spruch ‚Man
hat Haus und Hof verloren‘ ein. Dort wo vorher Haus und Hof war, war nur noch
Wasser und später, als das Wasser weg war, Schlamm. 

Unsere Einheit war in Schmiedeberg eingesetzt, um Flussbette zu beräumen,
Häuser abzustützen  und Transportarbeiten zur Deponie durchzuführen. 

Was hat Dir die Mitarbeit im THW bisher persönlich gebracht? Was gibt Dir
das Ehrenamt und was kannst Du zurückgeben? 

Einen großen Teil der Ausbildung konnte ich in den Jahren auch im privaten Umfeld
einsetzen. Mein handwerkliches Geschick habe ich beim THW in viele unter-
schiedliche Richtungen ausgebaut.

Das Ehrenamt beim THW gibt mir das Gefühl gebraucht zu werden. 

Was treibt Dich auch nach so vielen Jahren an, Dich weiterhin im THW zu en-
gagieren? 

Nach nunmehr 44 aktiven Dienstjahren fällt es mir schwer, eine genaue Antwort
darauf zu geben. Es spielen einfach viele Aspekte eine Rolle. Wir haben eine tolle
Kameradschaft und einen guten Zusammenhalt. Außerdem bringt jeder Einsatz
neue Herausforderungen mit sich.

Und was soll man sagen, wenn man seit 44 Jahren jeden Donnerstag zum THW
geht, Ich wüsste gar nicht, was ich donnerstags abends sonst tun sollte...

Kurz gesagt: Kameradschaft, Zusammenhalt und neue Herausforderungen waren
und sind meine Antreiber für die Mitarbeit im THW. 

Wie hat sich die Arbeit im THW seit Deinem Eintritt
verändert?
Sowohl technisch als auch auf der Ausbildungsebene und in der
Verwaltung kann man das Früher mit dem Heute nur sehr schwer
vergleichen. Wurde früher mit Hammer und Meißel gearbeitet,
wird heute mit Pickhammer und Betonkettensäge. gearbeitet. Die
technische Ausstattung wurde in den Jahren sehr stark aufgerü-
stet und auch die entsprechende Ausbildung. Dies macht sich in
meiner Rolle als Ausbildungsbeauftragter, die ich seit 1997 aus-
übe, bemerkbar. Zu meiner Arbeit zählt das Erstellen des Ausbil-
dungsplans, die Lehrgangsplanung und die Ausbildungsüber-
wachung. Außerdem bin ich seit 2002 für die Planung und
Durchführung der Grundausbildungsprüfung des Regional-
bereichs Saarbrücken verantwortlich, die jedes Jahr in unserem
Ortsverband stattfindet.  Ich kümmere mich um die Organisation
des Personals, Materials und Prüfungsablaufs. Dies geht in enger
Abstimmung mit dem Sachgebiet ‚Ausbildung´ der Regionalstelle
einher. Seit 2005 bin ich kontinuierlich in der Prüfungsleitung tätig,
die aus einem Prüfungsleiter und zwei weiteren Prüfern besteht. 

50 Jahre THW  Ortsverband  -   Einsatz mit Leidenschaft

Landeswettkampf

Landeswettkampf

Grundausbildung 2011
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Was war/waren aus Deiner Sicht in der Zeit
von 1981 bis 1991 der/die schwerpunktmäßi-
ge/n Einsatzbereich/e?

Hervorzuheben ist hier der Flugzeugabsturz in
Heinitz, der auch mein erster großer Einsatz war.

An die Hochwassereinsätze zu Beginn der 80zi-
ger Jahre in Saarbrücken kann ich mich noch gut
erinnern, als wir in der Modernen Galerie Wasser
abgepumpt haben, um die Räume mit den wert-
vollen Gemälden und Kunstgegenstände zu
schützen.

Ein weiterer Einsatz unseres Ortsverbandes er-
folgte in diesem Jahrzehnt im Rahmen der
Gasexplosion in Spiesen. Hier sicherten wir die
beschädigten Gebäude der Anwohnern und un-
terstützten bei der Beräumung der Schadens-
stelle.

Wir schauen im THW Ortsverband Spiesen-
Elversberg zurück auf das 50-jährige Beste-
hen. Was wünschst Du dem Ortverband für die
nächsten Jahre?

Ich wünsche dem Ortsverband genügend enga-
gierte Helfer, die den Ortsverband die nächsten
50 Jahre weiterführen.

Wenn jemand Dich fragen würde, warum er im
THW mitarbeiten sollte, welche Gründe wür-
dest Du nennen?

Kameradschaft, Freude am Helfen, Dienst am
Nächsten.

Vervollständige den Satz: "Ich bin im THW OV
Spiesen-Elversberg, weil ..."

"... es mir Spaß macht."

Vielen Dank für die Zeit, die Du Dir für das
Interview genommen hast.

Heilfasten
Heilfasten war zu
allen Zeiten und in
allen Kulturen ein
Heilungsweg von
großer Bedeutung. Durch Heilfasten werden
Selbstheilungskräfte freigesetzt, der Körper wird
entgiftet und entschlackt, die Gesundheit allge-
mein gestärkt und Übergewicht abgebaut. Das
Heilfasten in der Gruppe wird nach den Kriterien
moderner ernährungswissenschaftlicher Er-
kenntnisse unter Beachtung des Säure-Basen-
Gleichgewichts praktiziert. Man hat keine Man-
gelerscheinungen, empfindet keinen Hunger und
hat mehr Energie. Das Fasten ist auch für Berufs-
tätige geeignet.

Ein Informationsabend mit Fastenleiterin (SKA)
Kerstin Wohnig findet am Donnerstag, dem
03.03. um 19.00 Uhr bei Elektro Reiss, Am
Zankwald 12 in Spiesen unter Einhaltung der gel-
tenden Corona-Verordnung statt. Die Fastentage
sind vom 19. bis 25.03. oder vom 26.03. bis
01.04.2022.

Die Kosten für die Vorbesprechung betragen 5
Euro, für den Fastenkurs 30 Euro für Mitglieder
und 45 Euro für Nichtmitglieder. Die Kosten für die
Vorbesprechung werden angerechnet. 

Interessierte sollten an der Vorbesprechung teil-
genommen haben, da dort wichtige Infor-
mationen zum Fastenbeginn mitgeteilt werden.

Anmeldung ist erforderlich bei Kerstin Wohnig,
Tel. 06821 9728365, Kerstin.Wohnig@kneipp-
verein-spiesen.de

AWO Bundesverband

• Steildach

• Flachdach

• Fassaden-
Bekleidungen

• Wärme-
Dämmung

• Kaminsanierung

• Solarfachbetrieb
Dach  

• Fachbetrieb für die
Entsorgung
asbesthaltiger
Dach- und
Wandplatten

Elversberger Straße 43
66583 Spiesen-Elversberg

Telefon: 0 68 21 / 7 05 39
Mobil: 01 71 / 5 40 93 99

info@dachdecker-schmitt.de
www.dachdecker-schmitt.de

IHR DACH
UNSER FACH

Meisterbetrieb - Innungsbetrieb

GmbH

DÄCHER und FASSADEN

Kneippverein
Spiesen
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Investitions-Stau und kein Ende
Zu wenig Betreuungsplätze im Krippen- und Kindergarten-
bereich, marode Schulgebäude, Freiwillige Ganztagsbetreuung
verpflichtend, fehlende Trainingszeiten, keine Veranstaltungs-
halle, Ortsmitten neugestalten, Nahversorger ansiedeln oder
Verkehrsbelastung entgegenwirken, Straßensanierung, Naher-
holungsgebiete, Angebote für Seniorinnen und Senioren, ... Die
Liste der Problemstellungen in unserer Gemeinde ließe sich be-
liebig fortführen. 

Wer sich die letzten Jahre, oder gar Jahrzehnte mit der Kommu-
nalpolitik und der Frage, wie es in Spiesen-Elversberg weiterge-
hen kann, beschäftigt hat, dem ist das nichts Neues. Und die
Ursache ist weder, dass die Verantwortlichen ihre Arbeit nicht
gewissenhaft ausgeführt, Federn in die Luft geblasen oder gar
den Kopf in den Sand gesteckt hätten. Die Ursache ist, dass
dem Saarland die Mittel fehlen, um seine Kommunen so auszu-
statten, dass der Grundsatz der gleichen Lebensbedingungen
in Deutschland umgesetzt werden kann. Im Januar 2020 de-
monstrierten dafür die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen
aus   dem  Saarland  in  Berlin.   Ein Erfolg war beim Länderfinanz-
ausgleich leider kaum zu verbuchen.

Nun, was tun? Aus Sicht der SPD ist es ein guter Ansatz, dass
die Verwaltung Fördermittel akquiriert. Ohne diese wird es nicht
funktionieren. Jedoch darf nicht außer Acht gelassen werden,
dass für alle Projekte auch Eigenmittel bereitgestellt werden
müssen. Außerdem wird für die Umsetzung der Projekte das
entsprechende Personal benötigt. Was ein zeitgleiches Umset-
zen aller Projekte nahezu unmöglich macht. Ebenso sorgen im-
mer wieder neue Visionen von Seiten der Verwaltung und da-
durch das Wecken von Begehrlichkeiten nicht unbedingt für ein
Vorankommen. Alles auf einmal geht nicht! Es muss priorisiert
und eins nach dem anderen angepackt und umgesetzt werden.

Dabei steht die SPD Spiesen-Elversberg weiterhin zu ihrem
Grundsatz: „Schulen und Kindergärten gehen vor!“.

Sie sind die Voraussetzung, dass Familien in Spiesen-Elvers-
berg wohnen. Dies ist die bedeutendste Grundlage zum Fortbe-
stehen unserer Gemeinde. Jedoch ist das schlichte Wohnen für
uns nicht genug. Wir von der SPD wollen eine lebenswerte
Gemeinde, wozu Freizeitangebote, ein lebendiges Vereinsleben
und die dafür nötige Infrastruktur gebraucht werden.

Aus diesem Grund setzen wir uns mit unserer Fraktion im
Gemeinderat für folgende Dinge ein:

• Den zügigen Bau der Kita in Spiesen ohne weitere Ver-
zögerungen

• Die Erstellung eines Konzeptes zur Nutzung der Glück-Auf-
Halle als Übergangslösung

• Die Sanierung und teilweisen Neubau der Grundschule in
Spiesen

• Den Verbleib und somit einem Umbau bzw. einer Sanierung
der Grundschule in der Ortsmitte von Elversberg.

Wir stehen für eine Politik mit Sinn und Verstand und werden und
wollen uns an weiteren Luftschlösser-Ideen und einer Panik-
mache in der Gemeinde nicht beteiligen.

SPD
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FriseureFriseure
MonikaMonika

66583 Spiesen-Elversberg
Karlstr. 1a · Tel. 06821-3 623075

Inh.: Monika Navarro-Domingo
Friseurmeisterin - Visagistin

S E M A Frank Meyer
Schnell • Zuverlässig • Kompetent 

Ihr Fachmann rund um die Elektroinstallation
• Hausinstallation • Klingel- und Videoanlagen
• Sat-Anlagen • Terrassen- und Gartenbeleuchtung
• Schaltschrankbau • Anlagenbau

Zum Brünnchen 13 · 66583 Spiesen-Elversberg

www.elektro-sema.de · info@elektro-sema.de
Tel.: 06821/749791 · Fax: 06821/749792

Mobil: 0179/4761744

Briefwahl Landtagswahl am 27. März

Bei der Landtagswahl am 27. März geht es um echte #Saarland
Liebe. Anke Rehlinger hat einen Plan für die Zukunft des Saar-
landes. Ansiedlungen und Arbeitsplätze sind bei ihr Chefinnen-
sache. Sie will mehr investieren in beste Bildung. Sie steht für
sozialen Klimaschutz. Und sie macht Pflege und Gesundheit zur
Kernkompetenz der Landesregierung.

Wir wollen am 27. März mit Anke Rehlinger stärkste politische
Kraft im Saarland werden. Dann können wir uns an der Spitze
der Regierung mit all unserer Kraft für die Bürgerinnen und Bür-
ger und unsere Heimat einsetzen. Dafür brauchen wir Ihre Unter-
stützung – und Ihre Stimme für die SPD und Anke Rehlinger!

Am 27. März verreist, verhindert oder einfach keine Zeit?

Kein Problem! Echte #SaarlandLiebe können Sie auch ganz be-
quem und einfach per Brief wählen. Wie das geht und was Sie
tun müssen erklären wir Ihnen auf unserer Serviceseite unter
www.brief-wahl.jetzt. 

Wenn Sie Fragen zur Beantragung der Briefwahlunterlagen
haben, wenden Sie sich gerne an 
unsere Briefwahlbeauftragten:

Torsten Löhrhoff-Knobe, 0178/7851178,
torsten.loehrhoff@gmx.de

Sabine Wagner, 0173/9957433, sd-wagner@web.de
Heike Neurohr-Kleer, 0172/7569335, neurohr2512@gmail.com
Bernd Wagner, 0176/61143622, bernd.wagner@mein.gmx
Sabrina Burkhardt, 0172/4383106, s.burkhardt80@web.de
Jürgen Altmeyer, 0163/5818857, juergen.altmeyer@t-online.de

Ihre SPD Spiesen-Elversberg

Die Zukunft ist eine undankbare
Person, die grad´ nur die quält, die
sich recht sorgsam um sie kümmern.

Johann Nestroy

Wir staunen über
die Schönheit

eines
Schmetterlings,

aber erkennen die
Veränderungen so
selten an, durch

die er gehen
musste, um so

schön zu werden.
Maya Angelou

„Nur mit meiner Stimme“
(Suhrkamp Verlag)
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Gottesdienste
Sonntag, 
27. Februar, 10 Uhr, Barrois

6. März, 10 Uhr, Barrois
13. März, 10 Uhr

Vorstellung der Konfirmanden, Bischof
20. März, 10 Uhr, Barrois

Wir bitten um Beachtung:
Zutritt zu Gottesdiensten unter 
Einhaltung der 3-G-Regel 

Bitte die erforderlichen Dokumente vor Eintritt bereithalten
und vorweisen.
Keine Voranmeldung erforderlich! (Stand 15.02.2022)

Gold- und Jubelkonfirmationen
Weiterhin sind die Bedingungen für die Durchführung der Gold-
und Jubelkonfirmationen bedingt durch die Corona-Pandemie
sehr schwierig. Das Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde
Elversberg hat daher schweren Herzens den Beschluss gefasst,
diese Feierlichkeiten auch in diesem Jahr ausfallen zu lassen.

Gemeindebrief
Viele weitere Termine und Neuigkeiten auch in unserem neuen
Gemeindebrief, der ab Anfang März in vielen Geschäften in
Spiesen-Elversberg  zum Mitnehmen für Sie bereit liegt!

Ihr Bestatter in Elversberg, NK und Umgebung

Lebensring Bestattungen Förster
Anonyme Bestattung

Mit kleiner Trauerfeier im Institut

Feuer-, Erd- oder Friedwaldbestattung
Mit Trauerfeier in der Kapelle
Mit kleiner Trauerfeier am Grab

zzgl. kommunaler Gebühren und Fremdleistungen
24 Std. erreichbar

Inh.: Michaela Förster-Zapp

0 68 21 / 94 20 555 und 0151 / 52 73 64 28

Evangelische Kirche
Elversberg

Kleine Kinder + grosse Kids
treffen sich immer sonntags

um 11 Uhr
im Ev. Gemeindezentrum Spiesen

(Bethelstraße)

6. März - 3. April - 1. Mai

um spannende Geschichten aus der Bibel zu hören + 
zusammen Spaß zu haben + kreativ zu sein
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Ministerpräsident Hans bezieht Stellung 
zu lokalen Themen im Landkreis Neunkirchen 
Über 240 Mitglieder des CDU-Kreisverbandes hatten sich zum
hybriden Start ins Wahljahr 2022 angemeldet und folgten in einer
kurzweiligen Veranstaltung den insgesamt 16 Vertreterinnen und
Vertretern der CDU aus dem Landkreis Neunkirchen, die Mini-
sterpräsidenteTobias Hans zu lokalen und regionalen Projekten
im Kreis sowie zum Wahlprogramm der CDU Saar befragten. 

„Politik funktioniert nur im Interesse der Bürger, wenn die lokale
Ebene und das Land gut zusammenarbeiten. Daher war es uns
wichtig, dass die Anliegen der Städte und Gemeinden im Mittel-
punkt unseres Starts ins Wahljahr stehen“, so CDU-Kreis-
vorsitzender und Landtagskandidat Roland Theis. 

Und so kamen zahlreiche Themen zur Sprache, zu denen Hans
konkret Stellung bezog. Vom Kita-Ausbau über die Sportstätten
im Kreis, die bauliche Situation unserer Grundschulen, den Man-
gel an Bauplätzen im ländlichen Raum sowie die Aufwertung un-
serer Dorfzentren und die touristische Erschließung des Kreises
Neunkirchen. „Wir vertreten die Interessen der Menschen im
Landkreis und das ist immer sehr konkret. Es ist daher wichtig zu
sehen, dass Tobias Hans die Themen im Kreis voll auf dem Schirm
hat.“ So Theis. 

Auch zu lokalen Themen in Spiesen-Elversberg bezog Tobias
Hans Stellung. Die Gemeinde wurde durch die Landtagsabge-
ordnete und Kandidatin Sandra Johann sowie den CDU-Gemein-
deverbandsvorsitzenden Wolfgang Keller vertreten. Hans versi-
cherte, dass er die derzeit vorherrschende Hallenproblematik im
Blick habe und das Innenministerium unterstützend zur Seite ste-
hen würde. Ebenso wurde das erhöhte Verkehrsaufkommen the-
matisiert, das durch den Pendelverkehr Richtung Autobahnen A6
und A8 entsteht. "Wir stehen für eine bessere Lebensqualität in
unsere Gemeinde ein und sind froh, dass wir die Landesregierung
an unserer Seite wissen", so Johann. 

Hans hob hervor, dass die von ihm geführte Landesregierung die

Interessen des ländlichen Raums im Blick habe. „Wir wollen da-
für sorgen, dass es wieder mehr Bauplätze dort gibt, wo die
Menschen diese tatsächlich wollen. Dabei steht bislang das
SPD-geführte Umweltministerium auf der Bremse.“ So Hans.
Hans ging darüber hinaus auf die Initiative der CDU im Landkreis
Neunkirchen zu sicheren Schulwegen ein: „Ich unterstütze die
einfachere Ausweisung von Zebrastreifen und alle Maßnahmen,
die zu mehr Sicherheit für Schulkinder und andere besonders
gefährdete Gruppen führen. Da kann und muss das Landesver-
kehrsministerium mehr tun.“ 

Auch bei überregionalen Themen bezog Hans klar Position bei-
spielsweise zu einer Initiative des saarländischen Justizministe-
riums zur dauerhaften Speicherung von Verurteilungen wegen
sexueller Gewalt zum Nachteil von Kindern im erweiterten Füh-
rungszeugnis. „Für uns kommt Opferschutz vor Täterschutz.
Und gerade für Menschen, die sich an Kindern vergriffen haben,
gibt es kein Recht auf Vergessen. Die Sicherheit unserer Kinder
hat für mich Vorrang vor dem Datenschutz der Täter!“

CDU    Spiesen-Elversberg
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Sofern Ihr 
Haustierarzt
nicht 
zu erreichen
ist!

Jedes Wochenende
und an den Feiertagen
Tierklinik Elversberg  06821/179494

Tierärzte-
Notdienst

25. Februar bis 18. März 2022
25. Rats Hassel 06894/956028
26. Saarpark Neunkirchen 06821/1525

Hirsch St. Ingbert 06894/2160
27. Gambrinus OHG St. Ingbert 06894/3386
28. Linden Neunkirchen 06821/983880

Rats St. Ingbert 06894/4940
01. Adler St. Ingbert 06894/2232
02. Johannis Rohrbach 06894/53500
03. Rochus Spiesen 06821/73332
04. Saar im Kaufland St. Ingbert 06894/9900685
05. Ingobertus St. Ingbert 06894/92680
06. Rosen Elversberg 06821/71207
07. Rohrbach Rohrbach 06894/52345
08. Bären im ZAB Neunkirchen 06821/9722822
09. Rosen St. Ingbert 06894/4993
10. Markt Bildstock 06897/8005
11. Adler Neunkirchen 06821/8329
12. Berg- und Hütten OHG Friedrichsthal 06897/8215
13. Hirsch St. Ingbert 06894/2160

Saarpark Neunkirchen 06821/1525
14. Marien Elversberg 06821/71292
15. Linden Neunkirchen 06821/983880

Rats St. Ingbert 06894/4940
16. Adler St. Ingbert 06894/2232
17. Johannis Rohrbach 06894/53500

Kepler Wiebelskirchen 06821/57778
18. Markt St. Ingbert 06894/4405

An jeder Apotheke sind die nächstliegenden dienstbereiten Apotheken aktuell  angezeigt.
Gebührenfreie Telefonnummer für Apothekendienste: 0800/0022833

Apotheken-Notdienst

Marienhausklinik 
St. Josef Kohlhof
Samstag 8.00 bis
Montag 8.00 Uhr
Feiertage, Heilig Abend, Silvester,
Rosenmontag, Brückentage
Tel. 0 68 21 / 363 2002 

Kinderärzte-
Notdienst

Ärzte-Notdienst
Medizinische Hilfe
in sprechstundenfreien Zeiten

über: 116 117
Der Notdienst Spiesen-Elversberg ist in
den Notdienstbezirk St. Ingbert samt um-
liegenden Gemeinden integriert! In diesen
Bezirken kann in sprechstundenfreien Zei-
ten der ärztliche Notdienst über die zen-
trale  Rufnummer 116 117 erreicht werden.
Und zwar unter der Woche ab 18:00 (Mitt-
wochs und Freitags ab 13:00), am Wo-
chenende und an Feiertagen ganztägig
über 24 Stunden von 8:00 bis 8:00 Uhr.

Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl
und ist sowohl aus dem Festnetz als auch
aus dem Mobilfunk kostenlos!

Am Wochenende und an Feiertagen
ist die Bereitschaftsdienstzentrale
St. Ingbert  (Ort: Kreiskrankenhaus)
zudem ganztägig besetzt und unter
der  Nummer 06894-4010
zusätzlich  erreichbar.

Bei lebensbedrohlichen
Erkrankungen kann der
Rettungsdienst bzw.
Notarzt  über die
Rettungsleitstelle 112
alarmiert werden.

Sie finden den aktuellen 
Notdienst nur unter 
www.zahnaerzte-saarland.de/
startseite/Notdienst

Zahnärzte-
Notdienst

Mittwochs 4-wöchentlich:
Mittwoch, 16. März
Die Entleerung der PAPIERTONNE
erfolgt über einen privaten Entsorgungs-
dienst, die Firma Paulus Friedrichsthal.

Blaue Papiertonne

Wertstoff-Zentrum Heinitz
Geöffnet Montag, Dienstag, Mittwoch,
Freitag 12 - 17 Uhr
Donnerstag 8 - 18 und Samstag 8 - 16 Uhr
Telefon 0 68 21 / 869220

Für Bauschutt
Firma Teralis 06821-90473-0

ABFALL - BAUSCHUTT o.ä.
gehört nicht in den Wald !!!!!!!

Wertstoffe

Kompostieranlage
und Müllabfuhr

Restmüllgefässe
Elversberg: Do. 10. März

Spiesen: Fr.   11. März

Biomüllabfuhr
Elversberg: Do. 3. + 17. März

Spiesen: Fr. 4. + 18. März

Gelbe Tonne
Spiesen und Elversberg: 
Donnerstag, 10. März

! Oder Feiertagsregelung !
Die Termine sind nur Richtlinien. 

Es entscheidet jeder für sich,
wann er die Tonne leeren lässt.

Grüngutsammelstelle
In den regulären Betrieb wird die Grüngut-
sammelstelle, je nach Witterungslage vor-
aussichtlich in der 8. Kalenderwoche 2022
starten. Öffnungszeiten voraussichtlich ab
26.02.2022:

Von Februar bis November geöffnet:

Montags
07.30 bis 11.45 Uhr und 12.30 bis 16.45 Uhr

Samstags
von 08.00 Uhr bis 14.45 Uhr

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter
der beiden Kommunen unter den Tel.-
Nr. 06821-791112 und 06897-8568303
bzw. 06897-8568302 zur Verfügung.
Annahmeschluss: 
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Die Stadtwerke
und das Erbe
der Discounter

Sie galten als besonders ausgeschlafen. Agil, gut in-
formiert und bestens vernetzt. Erfolgreich sowieso,
einfach modern. So jedenfalls haben sie sich gern
geriert, wenn sie Freunden oder Bekannten clevere
Empfehlungen in puncto neuer Energieanbieter ge-
geben haben. Gemeint sind die sogenannten Tarif-
oder Bonus-Hopper. Immer auf dem Sprung, einen
noch billigeren Anbieter für Strom oder Gas aufzu-
stöbern. Allzeit bereit für den schnellen Wechsel.
Eine Rechnung, die in „guten Zeiten“ aufgehen
kann. Doch dann der Paukenschlag. Im letzten Jahr
haben knapp 40 Energieanbieter angekündigt, die
Belieferung einzustellen, oder es bereits getan.
Immer mehr Verbraucher werden zumeist von
Billiganbietern aus ihren Verträgen gedrängt.

Die Pandemie und das Prinzip der Grundversorgung 
Für Kundinnen und Kunden – so viel vorab –, die von
ihrem Strom- oder Gasversorger fallen gelassen
werden, fließen Strom und Gas ohne Unterbrechung
weiter. Das ist in Deutschland geregelt. Hier greift
das Prinzip der Grundversorgung. Letzteres besagt,
dass „Gestrandete“ von ihren jeweiligen örtlichen
Grundversorgern – in Neunkirchen , Schiffweiler und
Spiesen-Elversberg ist dies die KEW – aufgefangen
werden. 

So lässt die KEW natürlich niemanden im Regen ste-
hen. Für jeden wird auch in Zukunft gesorgt sein.
Durch vorausschauendes Wirtschaften war die
KEW als seriöses, kommunales Energieversor-
gungsunternehmen (EVU) selbst in Krisenzeiten wie
diesen immer noch sehr gut aufgestellt und belast-
barer als das Gros ihrer neueren, primär gewinnori-
entierten Mitstreiter am Markt.

Doch zunächst der Reihe nach. Was war eigentlich
passiert? Als eine Folge der Pandemie hat nach
spürbaren Einbrüchen durch Kontaktbeschränkun-
gen die wiedereinsetzende wirtschaftliche Erholung
die weltweite Nachfrage nach Energie drastisch an-
gekurbelt. In Deutschland an erster Stelle nach Erd-
gas. Das hat an den internationalen Börsen eine ve-
ritable Preisexplosion ausgelöst. So sind die welt-
weiten Gaspreise seit Jahresbeginn 2021 um rund
170 Prozent gestiegen. Strom bewegt sich in einer
ähnlichen Größenordnung. Extrem gestiegene Be-
schaffungskosten für Energie führen bei vielen Ver-
sorgern, besonders den Billiganbietern, zu einer
wirtschaftlichen Schieflage.

Die Kehrseite der Medaille oder „Short ist Mord“
Während alteingesessene Versorgungsunterneh-
men wie die KEW mit langfristig angelegten Strate-
gien immer schon eine seriöse Einkaufspolitik ver-
folgen, decken sich Billiganbieter oftmals nur sehr
kurzfristig am sogenannten Spotmarkt ein. Das hat
in Niedrigpreiszeiten zu temporär vergleichsweise
günstigeren Konditionen auch funktioniert. So „auf
Kante genäht“ ohne großartige Reserven für
„schlechte Zeiten“ war es für sie ein Leichtes, Lock-
angebote zu kreieren, die die fair kalkulierten Tarif-
modelle der Grundversorger regelmäßig unterbo-
ten. 

Jene Billigtarife haben den „Discountern der Bran-
che“ - befeuert durch einschlägige Vergleichs-
portale - viele Neukunden beschert. Die Schatten-
seite einer derart kurzfristig ausgerichteten Ge-
schäftspraktik tritt jetzt nach dem Motto „Short ist
Mord“ ungeschminkt zutage. Zahlreiche Kunden
verlieren ihre Energieversorger, da diese Insolvenz
anmelden, kurzerhand die Lieferungen verweigern
oder Verträge einfach kündigen.

Verantwortung - die Philosophie der KEW
Nach Lage der Dinge streichen bestimmte Anbieter
in Niedrigpreiszeiten also hohe Gewinne ein, um sich
dann nicht mehr um ihre Kunden zu kümmern, so-
bald die Preise steigen. Eine zumindest unfaire
Praxis. Grundversorger wie die KEW haben hinge-
gen eine gänzlich andere Philosophie.

Im Einkauf seriöser EVU wie der KEW sitzen erfahre-
ne Experten, die die internationalen Märkte konstant
beobachten. Die KEW kauft an diesen Börsen
Energie mit großem Vorlauf tranchenweise über
mehrere Monate bis Jahre im Voraus ein und kann so
resilienter auf kurzfristige und heftige Preisschwan-
kungen am Markt reagieren. Sie wird damit ihrem
Auftrag zur Versorgungssicherheit und Daseinsvor-
sorge in einer kritischen Infrastruktur tagtäglich ge-
recht. Und: Sie kann mit dieser Strategie ihren
Kunden einen fairen und sicheren Preis anbieten, oh-
ne die Preise zu extrem anpassen zu müssen.

Treue Bestandskunden – warum sind sie so wichtig
Alle KEW-Kunden, Neu- und Bestandskunden, ge-
nerell genießen dieselben großen Vorzüge wie Ver-
sorgungssicherheit und Verlässlichkeit, Seriosität
und kompetente Beratung durch den persönlichen
Ansprechpartner vor Ort. 

Bestandskunden mit ihren langfristigen Verträgen
spielen dabei auch jetzt bei der Wiederaufnahme ge-
prellter „Discounter-Kunden“ eine tragende Rolle. Je
mehr seiner Kunden ein Energieversorgungsunter-
nehmen fest an sich binden kann, desto deutlicher
kommen die Benefits seiner auf Versorgungssicher-
heit ausgerichteten Strategie allen zugute. Denn de-
sto verlässlicher und sicherer kann es in die Zukunft
planen und beispielsweise Energiemengen im Vor-
aus beschaffen. Auch daher gilt ein spezielles
Augenmerk der KEW den treuen Bestandskunden,
die sich derzeit teilweise mit 24-monatigen Fest-
preisgarantien die Hände reiben können und der
Gaspreiskrise ganz gelassen begegnen. An ihnen
geht die Krise nahezu spurlos vorbei. 

Der Spagat der Stadtwerke
Die schiere Masse der „gestrandeten“ Neukunden,
die manche Standwerke derzeit aufzufangen haben,
ist eine Riesenherausforderung, da deren Energie-
bedarf natürlich nicht in den Planungen berücksich-
tigt war, also auch nicht im Voraus günstig zu be-
schaffen war.

Dies wird zwangsläufig auf absehbare Zeit an den
Sicherheitsreserven der Stadtwerke zehren und sie
früher oder später zwingen, Energie zu den derzeit
deutlich erhöhten Preisen an den Börsen zuzukau-
fen. Diese Situation fordert ihnen einen Spagat zwi-
schen dieser Pflicht zur Aufnahme und Bestands-
kundenschutz ab. 

Gefühlt „bestraft“ die derzeitige Situation jene ein-
gangs erwähnten Bonus-Hopper natürlich doppelt.
Sie verlieren ihren Energieanbieter und müssen
obendrein die derzeit etwas höheren Preise in der
Grundversorgung zahlen. Auf der anderen Seite
müssen die Stadtwerke angesichts der gesamten
monetären Belastung der gesetzlichen Aufnahme-
pflicht auch dafür Sorge tragen, diese nicht ausge-
rechnet an ihre treuen Bestandskunden, die eine
Säule ihres Systems sind, weitergeben zu müssen.

KEW

Rücken-
Gymastik
in Präsenz

„Gesundheit bekommt man nicht im Han-
del, sondern durch den Lebenswandel“
(Sebastian Kneipp).

Der Kneipp-Verein Spiesen lädt ab Dien-
stag, 13. März, von 17 Uhr bis 18 Uhr zu dem
Präsenzkurs Rückengymnastik in die Gro-
ßenbruchhalle in Spiesen-Elversberg ein.

Die Wirbelsäule braucht vor allem eines: je-
de Menge Abwechslung!

Sie muss sich bewegen - aber auch mal
ausruhen. Sie muss sich gerade halten,
beugen, strecken, drehen. Das alles und
noch vieles mehr kann die Wirbelsäule,
wenn starke Muskeln sie stabilisieren!

Mit Spaß und Freude wird die Körpermitte
trainiert, der Rumpf gestärkt und der Körper
in Balance gebracht. Fehlstellungen der
Wirbelsäule, Rückenschmerzen, Band-
scheibenvorfälle zählen zu den Volkskrank-
heiten der Gesellschaft. Durch gezieltes
Training kann der Rücken gestärkt und die
Haltung verbessert werden.

Mitzubringen sind bequeme Kleidung,
Turnschuhe und eine Matte.

Weitere Auskünfte und Anmeldung bei
Nadine Odrich, Telefon: 06821 8683483
oder 
anmeldung@kneipp-verein-spiesen.de.

Kneippverein
Spiesen




